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30. Mathematiktagung der NW EDK
4. und 5. September 2009

Tagungszentrum Leuenberg, 4434 Hölstein BL

	Thema
	GEOMETRIE - Form und Raum



	Adressaten
	Mitglieder von   - Mathematikkommissionen
- Lehrplankommissionen
- Lehrmittelkommissionen
- Kommissionen der Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen

· Fachberater / Fachberaterinnen

· Fachdidaktik-Lehrpersonen in der Aus- und Weiterbildung 

· interessierte Lehrpersonen 

· Gäste aus den EDK-Regionen der Ost-, Zentral- und Westschweiz

· interessierte Bildungs-Politikerinnen und -Politiker 



	Leitung
	Arbeitsgruppe Mathematik der nordwestschweizerischen Kantone



	Zeit
	Freitag, 4. September  und Samstag, 5. September 2008 

Beginn:   Freitag,    10.00 Uhr

Schluss: Samstag, ca. 13.00 Uhr



	Tagungsort /

Unterkunft
	Tagungszentrum Leuenberg, 4434 Hölstein BL

www.leuenberg.ch; Telefon 061 956 12 12



	Verpflegung
	Freitag:    Mittag- und Nachtessen

Samstag: Frühstück und Mittagessen



	Kosten
	Tagungskosten mit Verpflegung und Übernachtung im Doppelzimmer: Fr. 330.--  

Tagungskosten mit Verpflegung und Übernachtung im Einzelzimmer: Fr. 360.--  

Tagungskosten mit Verpflegung ohne Übernachtung: Fr. 250.-- 



	Kostenverteiler
	Für Kursgeld, Unterkunft und Verpflegung werden den Angemeldeten vom Regionalsekretariat NW EDK die Tagungskosten in Rechnung gestellt. 
Da die Übernahme der Kosten innerkantonal geregelt wird, bitten wir die Angemeldeten, die finanzielle Vergütung beim entsendenden Kanton rechtzeitig abzuklären.



	Anmeldung
	bis 15. Juni 2009 

an das Regionalsekretariat NW EDK, Bachstrasse 15, 5001 Aarau. 

Die Angemeldeten erhalten die Tagungsunterlagen zusammen mit Rechnung und Einzahlungsschein. Als definitiv angemeldet gelten diejenigen Personen, welche den gesamten Tagungsbeitrag einbezahlt haben. 

Bei Abmeldungen nach dem 15. August 2009 können einbezahlte Tagungsbeiträge nicht zurückerstattet werden.



	Auskünfte

und Informationen
	- kantonale/r Vertreter/in in der Arbeitsgruppe Mathematik NW EDK   oder

- Martin Rothenbacher, im Winkel 3, 4317 Wegenstetten

  Telefon 061/ 873 92 71; Natel 079/ 753 92 09; martin.rothenbacher@fhnw.ch

- www.nwedk.ch >Aktuelles >Tagungen 

- www.wolfsweb.ch/nwedk


Ateliers Mathematik-Tagung 2009: „GEOMETRIE – Form und Raum“
An der Mathematik-Tagung 2009 wird zum weitläufigen Thema „GEOMETRIE – Form und Raum“  ein vielfältiges Atelierangebot offeriert. In drei Atelierdurchgängen können insgesamt drei von acht themen- und schulstufenorientierten Ateliers besucht werden. Aus organisa-torischen Gründen sind die Tagungsteilnehmenden gebeten, die gewünschten Atelierbesuche zum Tagungsthema bereits mit der Tagungsanmeldung auszuwählen und auch eine Ersatzwahl anzugeben. Bitte wählen Sie drei Ateliers und einen Ersatzwunsch aus den nachfolgend beschriebenen Ateliers aus und tragen Sie die Ateliernummern entsprechend auf dem Anmeldetalon zur 30. Mathematiktagung der NWEDK ein.

	Atelier 1
	„Lernumgebungen rund ums Geobrett“
	Jule und Hartmut Spiegel /  Primar

	Atelier zum Einstiegsreferat und zum Thema Kinder erforschen, entdecken und erklären geometrische Sachverhalte im Bereich „ebene Formen“. 
Das Geobrett ist ein ideales „Spielfeld“ zum freien sowie von Regeln gesteuerten Erzeugen und gezielten Verändern von Polygonen. 

In diesem Atelier werden Lernumgebungen zu Eigenschaften von Polygonen, Symmetrie sowie Transformationen von Polygonen vorgestellt und gemeinsam erprobt. Videodokumente aus der Arbeit mit Kindern können vorgestellt und Erfahrungen und Einschätzungen mit den Teilnehmenden ausgetauscht werden. 

	

	Atelier 2
	Geometrie für Kinder von 4 bis 8 Jahren
	Beatrice Noelle / KIGA, Primar

	Atelier zu geometrischen Lernumgebungen mit Beispielen aus dem Lehrmittel „Kinder begegnen Mathematik“. 

Einerseits liegen allen mathematischen Veranschaulichungen geometrische Strukturen zu Grunde und andererseits sind Raumvorstellung und Raumorientierung wichtige Aspekte in der kognitiven Entwicklung eines Kindes. 

In diesem Atelier wird anhand von ausgewählten Lernumgebungen gezeigt, wie geometrische Fähigkeiten gefördert werden durch Bewegungen im Raum und Veränderung der Perspektive, durch Experimente mit Körpern und ebenen Figuren sowie durch Aktivitäten wie Falten, Spiegeln und Schneiden.

	

	Atelier 3
	ICT in der Geometrie 
	Philippe Sasdi / Primar

	Gratis-Angebote, die nicht umsonst sind!

Apprenti Géomètre – Freeware für alle Systeme, alle Stufen und alle Kinder. 
Mit verschiedenen geometrischen Formen und Figuren ein Muster, ein Parkett, ein Ornament oder einfach nur geometrische Kunst digital zeichnen.


	Atelier 4
	Kopfgeometrie
	Anna Mengelt / Primar, Sek 1

	Geometrie ohne Bleistift, Zirkel, Lineal und Geodreieck. Geometrieaufgaben handelnd lösen oder aber auch nur in der Vorstellung - eben im Kopf.

Im Atelier begegnen wir geeigneten Aufgaben (1. bis 9. Schuljahr). Wir diskutieren warum solche Aufgaben für das Entwickeln des räumlichen Vorstellungsvermögens wichtig sind und wie die Aufgaben im Unterricht eingesetzt werden können.

	

	Atelier 5
	Brücken von der Geometrie zur Arithmetik...
	Ule Matter / Sek 1

	... und von der Arithmetik zur Geometrie.

Wir bearbeiten Problemstellungen, welche aufzeigen,

- dass in vermeintlich rein geometrischen Situationen auch viel Arithmetisches versteckt ist

- dass arithmetische Probleme mit Hilfe der Geometrie einfach und elegant gelöst werden können.

	

	Atelier 6
	Mit Flächen bauen – mit Flächen lernen
	Dieter Blum / Sek 1

	Atelier zu den gleichnamigen Arbeitsmaterialien.

Anhand von elf verschiedenen Formen wird gezeigt, wie Schülerinnen und Schüler auf vielfältige Weise mathematische Inhalte handlungsgestützt erschliessen können. 

Wir experimentieren mit Flächenanteilen, mit selbst gebauten Körpern und deren Schrägbilder und Körperrissen.


	Atelier 7
	Innenraum – Aussenraum
	Annegret Nydegger / Sek 1

	Übungsaufgaben zur Förderung des Vorstellungsvermögens.

Exemplarisch am Beispiel Körperschnitte wird mit den unterschiedlichen Sichtweisen von innen und aussen experimentiert. 

Die Aufgaben im Workshop führen von einfachen gedanklichen Experimenten hin zu herausfordernden Fragestellungen. Sie sind so gestaltet, dass jeder und jede, den eigenen Fähigkeiten entsprechend, sich mit dem vorliegenden Material auseinandersetzen kann.

	

	Atelier 8
	Konstruieren – Wozu? Was? Womit?
	Gregor Wieland / Sek 1

	Konstruktionsgeometrie – Quo vadis?

Warum schränkt man sich bei geometrischen Konstruktionen auf die Werkzeuge Zirkel und Lineal ein? Könnte man die Hilfsmittel noch mehr einschränken? Wann kann man die Werkzeugkiste erweitern? 

Wir konstruieren, überlegen und diskutieren.
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